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Bügelestorstraße 10 (ehem. Geb. Nr. 228)   
 
 
1747 Johannes Kuntz, Müller, besitzt: "Eine Behausung und Keller darunter, nebst der 

Hälfte einer Hofstatt, so anjetzo ein Kuchengärttlen, zwischen der Straßen und der 
Burgermühl... vier Ruthen zwölf Schuh Kuchengartten darbey, mit Johannes 
Herdtle".    

 
1754 Johannes Kuntz verkauft an Andreas Herrlinger, Weingärtner. 
 
1758 Andreas Herrlinger verkauft an Johannes Bronner, Weingärtner. Dessen 

Ehenachfolger ist Stephan Reuschle. 
 
1776 Es wird "eine Scheuer zum Haus angebaut". 
 
1809 Stephan Reuschles Witwe verkauft drei Viertel des Hauses an den Sohn Johann Jacob 

Bronner, Weingärtner. 
 
1816 Johann Jacob Bronner kauft das restliche Viertel des Hauses nach dem Tod der 

Mutter. 
 
1827 Alt Johann Jacob Bronner verkauft die Hälfte des Hauses an den Sohn jung Johann 

Jacob Bronner, Weingärtner.  
 
1834 Alt Johann Jacob Bronners Witwe verkauft die restliche Hälfte des Hauses an den 

Sohn. 
 
1844 Jung Johann Jacob Bronner verkauft einen Teil des Küchengartens an Friedrich 

Fackler, Besitzer der Burgermühle. 
 
1867 Die Erben der Witwe des Johann Jacob Bronner verkaufen an den Weingärtner Carl 

Gerstetter. Beschreibung: "Ein einstockiges Wohnhaus und Scheuer mit Keller (1 a 
51 qm ), Hof (21 qm), in der Bügelestorstraße neben dem Gärtlein und der 
Mühlstraße."  

 
1898 Gerstetter lässt sein Haus durch den Aufbau eines Zwerchhauses vergrößern. 
 
1900 Umschreibung ins Grundbuch. 
 


